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ZÜRICH Die Druckerei Wol-
fensberger hat sorgfältig aus -
ge wähl te Plakatdesigns aus
dem letzten Jahrhundert für
Sammler und Liebhaber in
einem reduzierten Format, in
numme rierten und sig nierten
Kleinserien von je 500 Stück
neu aufgelegt. Die im klassi -
schen Stein druckver fah ren
von Hand gedruckten Blätter
sind kleine Rari täten, die im
Format 57 cm x 45 cm auf
säure frei es Büttenpapier aus
Hadern gedruckt werden.
› www.bestswiss.ch-shop

Wir haben im vorliegenden
Heft nicht alles unterbringen
können, was wir gerne hätten
ver öffentlichen wollen. Wich-
tige Neuheiten wollen wir
Ihnen aber trotzdem nicht
vor enthalten und fassen sie
auf diesen beiden Seiten zu -
sammen. Das eine oder ande-
re Thema wird in der nächsten
Ausgabe noch detaillierter
vorgestellt.   
Wer nicht bis zum nächsten
Heft warten will (das nächste
erscheint Mitte Februar 2015), 
dem empfehlen wir, die Aus-
gaben unserer ›Druckmarkt
impressions‹ kostenlos zu
abon nieren. Hier informieren
wir etwa alle 14 Tage (je nach
Nachrichtenlage) über Ereig-
nisse oder Neuigkeiten, die
nicht bis zum nächsten Heft
warten sollen. Hier lesen Sie
zum Teil auch ausführliche
Be  richte, die Sie in den ge -
druckten Ausgaben nicht fin-
den.

WÜRZBURG Am 29. Novem-
ber 1814 wurde nach 360
Jah ren Gutenberg’scher Hand-
presse erstmals eine Zeitung
auf einer Doppelzylinderma-
schine mit Dampfmaschinen-
kraft gedruckt. Die Londoner
›Times‹ nutzte dazu eine Ma -
schine von Friedrich Koenig
und Andreas Bauer. Damit fei-
ert der maschinelle Zeitungs-
druck sein 200-jähriges Jubi-
läum. Mehr über diese Ge -
schichte von KBA in der Aus-
gabe 87 ›Druckmarkt impres-
sions‹. 

NEUFFEN 2013 als Joint
Ven ture der Matti Tech nology
und bielomatik Leuze ge-
grün det, stellte bielomatti im
November erstmals die voll
in tegrierte Maschinenkonfi-
guration PageMaster vor, die
individuelle, rückstichgehef-
tete Produkte in unterschied-
lichsten Formaten und Seiten-
zahlen druckt und fertigt.

DRESDEN Weltpremiere auf
den KAMA Fini shing Days im
November: ›Folding Cartons
on Demand‹ war das Motto
der gemeinsamen Präsentati-
on von HP In digo und KAMA.
Vorgestellt wurden die Indigo
30000, die FlexFold 52 und
ein Workflow für die Herstel-
lung digital ge druckter Falt-
schachteln.

POING Dass Bücher-Produk-
tionen und Digitaldruck kein
Widerspruch sind, wurde An -
fang November bei der Ca -
non Publisher and Book Prin-
ter Conference 2014 mehr als
deutlich. Anwender machten
deutlich, dass unter einem
Buch weit mehr zu verstehen
ist als hinlänglich bekannt. Es
bietet neue Anwendungen.       
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BRAUNSCHWEIG Den Ver-
brauchsmaterialien wird ein
stabiles Marktvolumen von
welt weit etwa 8 Mrd. Euro
nachgesagt. Das weckt offen-
sichtlich Begehrlichkeiten. In
jüngster Zeit hat sich einiges
getan. Welchen Weg bei-
spielsweise Heidelberg gehen
will, darüber informierte das
Unternehmen bei einer Ver-
anstaltung in den Räumlich-
keiten von oeding print. Wir
werden über das Thema Con-
sumables in einer der nächs -
ten Ausgaben noch ausführ-
lich berichten.  
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knapp
vorab

MÜNCHEN Print bleibt un -
verzichtbar und hat Chancen
im digitalen Medienmarkt.
Das ist das Fazit des diesjähri-
gen Future Summit Print, der
am 20. November rund 250
Marketingfachleute und Me -
diaentscheider im Haus des
Süddeutschen Verlages zu -
sammengebracht hatte und
von Print Power Deutschland,
dem Cluster Druck und Print-
medien Bayern und dem Mar-
keting-Fachmagazin Werben
& Verkaufen (w&v) ausgerich-
tet wurde. Mit teilweise einfa-
chen und überraschenden,
aber wissenschaftlich fundier-
ten Erkenntnissen lieferten
die Referenten den Beweis
da für, dass Print von anderen
Medien weder überholt noch
abgehängt ist. Das breite Pro-
gramm, das von Werbung
über Direct Mail und Versand-
handel bis zur Haptik reichte,
machte die Innovationskraft
gedruckter Produkte in Ver-
bindung mit di gitalen Inhal-
ten deutlich. Insbesondere
das Argument der Haptik bei
Gedrucktem müsse stärker
nach außen ge tragen wer-
den. Und bei aller Digitalisie-
rung der verschiedenen Wer-
bedisziplinen: Der Briefkasten
bietet noch immer 100%-ige
Erreichbar keit aller relevanten
Zielgruppen. 
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Nicht alle Nachrichten sind es wert, auf Papier

ge druckt zu werden. Insbesondere solche nicht,

die nur einen begrenzten zeitlichen Charakter

haben. Es gibt aber auch eine Fülle an Nachrich-

ten, die wir in unseren ge druck ten Ausgaben

einfach nicht unterbringen können, oder Infor-

mationen, die nicht auf das nächs te Heft war-

ten sollen oder können. Solche Branchen-News

finden Sie (je nach Nachrichtenlage) etwa alle

14 Tage in unserem PDF-Magazin ›Druck markt

impressions‹, das auf der Internet-Seite des

Druckmarkt publiziert wird. 

›Druckmarkt impressions‹ ist jedoch kein ge -

wöhnlicher Newsletter, sondern ein vollwertiges

Magazin im PDF-Format, das zeitversetzt oder

paral lel zu den in der Schweiz und in Deutsch-

land pub lizierten Print-Ausgaben er scheint.  

›Druckmarkt impressions‹ ist ein ergänzendes

Magazin-Format mit Nachrichten, Grundsatz-

artikeln, Anwenderreportagen, Termintabellen

und aktuellen Veranstaltungshinweisen. Dabei

machen die Links zu weiterfüh renden In for ma -

tionen oder auf zurückliegende Ausgaben die

›Druckmarkt impressions‹ zu einem lebendigen

Medium, das die gedruck ten Ausgaben aktuell

und zeitgemäß ergänzt.

Einfach und kostenlos im Internet bestellen!

www.druckmarkt.com

REMSCHEID Wie anders als
durch Erfahrungsberichte von
Anwendern lassen sich Vor-
und Nachteile neuer Techni-
ken erkennen? Deshalb wa -
ren wir auch nicht böse, dass
wir uns zunächst bei der Dru -
ckerei Kyburz AG in Dielsdorf
(Schweiz) über deren Erfah-
rungen mit LED-UV in for mie -
ren konnten. Einige Tage spä-

ter informierten wir uns in
Remscheid bei der Druckerei
Paffrath über die identische
Technologie und ebenfalls in
Kombination mit einer Rioby
920 Fünffarbenmaschine.
Was wir bei diesen beiden
An wendern erfahren haben,
erfahren Sie in der nächsten
Ausgabe beziehungsweise in
›Druckmarkt impressions‹. So
viel aber vorab: Es ist kein
Hokuspokus, sondern eine in -
teressante Option zur klassi-
schen Offsetproduktion. KBA
hat jetzt übrigens ebenfalls
eine LED-UV-Achtfarben-Ra -
pi da 106 ausgeliefert. 

GIESSEN Im Nachgang zur
photokina hatten wir Gele-
genheit, das Canon Dream -
Labo 5000 in Gießen genauer
in Augenschein zu nehmen.
Das 7-Farb-Inkjet-Drucksy s -
tem für fo tografische Anwen-
dungen in Premiumqualität
wird vor allem für Fotobücher
mit Flat-Bindung eingesetzt.
Un ser Beitrag folgt in Heft 95. 

impressions
DRUCKMARKT

Print, Media, Kommunikation und Design

DÜSSELDORF Fujifilm hat
größere Aktualisierungen für
den XMF Workflow angekün-
digt und diese auf dem XMF-
User-Treff in Düsseldorf vor-
gestellt. Infolge der allgemei-
nen Entwicklung hin zu klei-
neren Auflagen, Produktdi-
versifikation und zu schnellen
Durchlaufzeiten werden auch
an die Arbeitsabläufe in der
Vorstufe neue Anforderungen
gestellt, die Fujifilm mit neu-
en Funktionen unterstützen
will. 

MORTSEL Agfa hat die Ver-
fügbarkeit seiner neuen che-
miefreien Druck platte Azura
TE ange kündigt. Mit dem Di -
rect-on-Press-Ablauf sollen
die Produktionszeiten kürzer
und Ab fälle drastisch redu -
ziert werden. Die Platte wird
Teil des 2. Teils unserer Be -
richterstattung über Nachhal-
tigkeit in der Druckindus trie
in unserer nächsten Ausgabe
sein.

LENNINGEN Im 29. Kalen-
der der Papierfabrik Scheufe-
len ist Farbe das Leitthema.
Entlang des Farbkreises ent-
faltet der Kalender 2015
einen Bilderbogen, der Licht
in unterschiedlichen Brechun-
gen präsentiert – und neben-
bei Wissenswertes über die
Wirkung der Farben auf das
menschliche Gemüt erzählt.




